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Z. Schrift- und Druckproden.

Handschrift dcs Mädchenschulmeisters Lorenz Aregger zu Solothurn. 1539.

Aus einem von ihm geschriebenen „Urbar am Läbern 1539". Staatsarchiv.
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b.

Verkleinertes Tttelblatt dcr Geschichte der Wiederherstellung des Klosters Beinwil
vom Schulmeifter Chriftophorus Buchwaldt zu Büsserach. 159Z.

Historie«, iZsiovilsosis, Fol. 127. Kantonsbibliothek, »
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Brief des Schulmeisters Andreas Rott zu Keftenholz. 1622.

Attcn(-Buch) Bechburg Nr. 4. Schreiben 2 s., Staatsarchiv,
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u.
Bittgesuch des Schulmeisters Johannes Braun zu Wolflvil. 1K44.

Bechburgschreiben Bd. S. Staatsarchiv.
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Handschrift des Schulmeifters Thomas Röhnlin zu Oberbuchftten. 165«.

Aus dem Berein bon Seon. Ehemaliges Stiftsarchiv von Schönenwerd
im Staatsarchiv. Nr. 37.
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i,
Schluß eines amtlichen Schreibens dcs Hans Stebler, Meier zu Nünningen. 1642.

Wahrscheinlich geschrieben vom damaligen Schulmeister zu Obcrkirch.

Gilgenbergakten Bd. 1. Staatsarchiv.

Eine Bauernschrift aus dem Jahre 1618.

II leider Lä«,, LoojuK. st Nortuorum Hägendorf. Amschreiberei Ölten.
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Verkleinertes Titelblatt der „Leitmotivs," des deutschen Schulmeisters Wilhelm Schey

zu Solothurn »om Jahre 1<M.

Stadtbibliothek Solothurn,

>der die Kunst

Mit schönen Regeln auffallevlej, Kauss-!
nlanö vttd andererKünftlichcrRechnungekpj
auß rechtem Grund gantzen vnnd brochattnJaalen/
dannnen vber uso. Hrempla /g«n? ttaar »nd verftändtlich
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Verkleinerte Textscite aus Wilhelm Schehs „Lritmstios,".
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